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Jugendradio Puls bleibt digital

8. Dezember 2017

MÜNCHEN   Bayerns Wirtschafts- und Medienministerin Ilse Aigner begrüßt die Entscheidung des BR-Intendanten Ulrich Wilhelm, das
Jugendradio Puls weiter exklusiv über DAB+ auszustrahlen: „Das ist ein starkes Signal für das digitale Radio und beendet
Konkurrenzstreitigkeiten in der analogen Welt“, so die Ministerin. Der BR leiste damit auch einen Beitrag zur Medienvielfalt in Bayern
sowie für ein ausgewogenes Rundfunkangebot.

 

Für Aigner ist es darüber hinaus wichtig, dass die BR-Entscheidung als Signal für mehr Zusammenarbeit zwischen öffentlich-rechtlichen
und privaten Qualitätsmedien wirkt: „Die Konkurrenten heißen heute Spotify, Apple und Google“, sagt die Ministerin. Deshalb müssten
öffentlich-rechtliche und private Rundfunkanbieter die Chancen der DAB+-Technologie nutzen, um vor allem bei der jungen Hörerschaft zu
punkten. Aigner weiter: „Die bayerische Medienpolitik steht für Vielfalt bei Anbietern und Programm. Diese Vielfalt wollen wir künftig im
Digitalradio noch weiter ausbauen.“
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